
         

CAS «Tiergestützte Interventionen» 

Hochschule für Gesundheit Freiburg (Kursort ist meistens Zürich) 

Stand: Januar 2020 

Ablauf / Inhalte der 

Ausbildung 

Der Studiengang beinhaltet 28 Kurstage, Hospitationen und 

Praktika, Selbststudium, schriftliche Arbeiten und Prüfungen.  

Die Arbeitsgebiete der Absolvent/innen nach dem 

Nachdiplomstudium sind: Einbezug von Tieren in ihre 

pädagogischen- oder therapeutischen Behandlungen und 

Begleitungen (z.B. an Kliniken, in Heimen, in Schulen, in 

psychologischer- oder medizinischer Praxis, privaten Betrieben für 

Tiergestützte Therapien und Aktivitäten). 

Ziel der Weiterbildung • Kompetenzen entwickeln und Wissen vermitteln, um 
Tiergestützte Interventionen anzubieten. 

• Bedürfnisse, Zielsetzungen und Ausschlusskriterien beim 
Empfänger der Interventionen erfassen. 

• Einsätze planen, durchführen, evaluieren und 
dokumentieren. 

• Geeignete Haus- und/oder Nutztiere für Tiergestützte 
Interventionen artgerecht halten, betreuen und für den 
Einsatz an Menschen auswählen und ausbilden. 

Dauer Der Studiengang dauert 2 Jahre.  

Kosten CAS HES-SO Tiergestützte Interventionen: CHF 9’200.-
Anmeldegebühr : CHF 200.- 

Voraussetzung, 

Anforderung 

Zum Studium zugelassen sind Personen mit 

• Grundausbildung im Bereich Gesundheit, Soziales, 
Pädagogik, Medizin, Psychologie oder Theologie einer 
Fachhochschule/Universität mit einem Bachelor-Abschluss 
oder äquivalenter Aus- und Weiterbildung; 

• mindestens 2 Jahren Berufserfahrung im erlernten Beruf; 
• Erfahrung in der Haltung und Arbeit mit Haus- und/oder 

Nutztieren, welche typischerweise in Tiergestützten 
Interventionen eingesetzt werden können. 

Eine begrenzte Anzahl von Fachpersonen, die nicht über das 
geforderte Profil verfügen, kann «sur dossier» aufgenommen 
werden. 

Befähigung Das CAS HES-SO Tiergestützte Interventionen entspricht 18 ECTS. (1 

ECTS entspricht 25-30 Lernstunden) 

Der erfolgreiche Abschluss der Zertifikatsarbeit führt zum Certificate 

of Advanced Studies HES-SO Tiergestützte Interventionen. 



(Für den CAS-Studiengang wird ein Akkreditierungsgesuch bei der 

International Society for Animal Assisted Therapy (ISAAT) gestellt.) 

Hinweise, Adresse Der CAS ist eine gemeinsame Weiterbildung der Hochschule für 

Gesundheit Freiburg (heds-fr.ch/de/weiterbildung/cas-das-heds/cas-

tiergestuetzte-interventionen/) + dem Institut für angewandte 

Ethologie und Tierpsychologie (turner-iet.ch) sowie der Gesellschaft 

tiergestützte Therapie und Aktivitäten (gtta.ch) 

Sonstiges Inhaltliche Informationen: Luz Sozzi (sozzi@gtta) 

Anmeldung: heds-fr.ch/de/weiterbildung/cas-das-heds/cas-

tiergestuetzte-interventionen/ 
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